
 

 

 

 

Liebe Schenkenfeldnerinnen und Schenkenfeldner, 

mit der Volksbefragung zum geplanten Windpark wurde ein bedeutendes Thema unserer 

Gemeinde zur Entscheidung an die Bevölkerung übergeben. Die außergewöhnlich hohe 

Wahlbeteiligung von rund 76 % hat deutlich gemacht, wie groß das Interesse und das 

Verantwortungsbewusstsein unserer Bürger ist. Ich bedanke mich bei allen, die durch ihre 

Stimme zur Entscheidungsfindung beigetragen haben. 

Mit einem Ergebnis von rund 56 % gegen den Bau von Windkraftanlagen hat die Bevölkerung 
ein klares und demokratisch legitimiertes Zeichen gesetzt. 

Wie bereits im Vorfeld der Befragung angekündigt, wird die ÖVP-Fraktion im Gemeinderat 
dem Votum der Bevölkerung folgen. In der kommenden Sitzung Anfang Juli werden wir daher 
gegen den Bau von Windkraftanlagen in Schenkenfelden stimmen und zusätzlich einen Antrag 
einbringen, mit dem sichergestellt werden soll, dass in den nächsten Jahren keine 
Windkraftprojekte im Gemeindegebiet möglich sind. 

Die vergangenen Wochen waren für viele von uns nicht einfach. Mir ist bewusst, dass der 
Diskurs rund um das Thema Windkraft zu Meinungsverschiedenheiten und spürbaren 
Spannungen innerhalb unserer Gemeinschaft geführt hat. Unterschiedliche Standpunkte 
gehören zu einem offenen demokratischen Prozess, aber nun ist es an der Zeit wieder 
zusammenzurücken und gemeinsam nach vorne zu blicken. 

Wir stehen als Gemeinde vor zahlreichen Herausforderungen, aber auch Chancen. Ein 
zentrales Projekt ist etwa die Errichtung des neuen Gasthauses, dass unser Ortsleben stärken 
und ein neuer Treffpunkt für alle Generationen werden soll. Dafür braucht es unser aller 
Engagement, konstruktive Zusammenarbeit und gegenseitigen Respekt. 

Ich ersuche daher alle Bürgerinnen und Bürger, das Ergebnis der Volksbefragung zu 
akzeptieren, und lade dazu ein, unseren gesellschaftlichen Zusammenhalt wieder zu stärken. 
Nur gemeinsam können wir unseren Ort weiterhin positiv gestalten und als lebenswerte 
Heimat für uns alle erhalten. Lassen wir Meinungsverschiedenheiten hinter uns und blicken wir 
gemeinsam nach vorne. Nur wenn wir als Gemeinschaft zusammenstehen, können wir 
unseren Ort weiterhin lebendig, liebenswert und zukunftsfähig gestalten. 

In diesem Sinne danke ich nochmals der gesamten Gemeindebevölkerung für die hohe 

Wahlbeteiligung und schließe mit den Worten –  

Tun wir was Schenkenfelden gut tut! 

 

Herzliche Grüße 

Doris Leitner 


